
Lukas 9, 1-6: Gemeinsam den Bibeltext lesen

Gut zu wissen

Mit den Zwölf sind Jesus engsten Freunde und
Jünger gemeint, mit denen er unterwegs ist. In
seiner Antrittsrede in Nazareth hat Jesus deutlich
gemacht, was mit ihm begonnen hat (Lukas 4,16-
21). Die Jünger werden nun zu einem
Praxiseinsatz losgeschickt: Sie sollen die
Menschen darauf hinweisen, dass Gottes
Königsherrschaft begonnen hat und Kranke in
Jesu Auftrag gesund machen.

Böser Geist: Eine böse Macht, die gegen Gott
kämpft. Sie kann einen Menschen beherrschen,
der nicht unter Gottes Schutz steht. Wer von
einem bösen Geist besessen ist, tut Dinge, die er
gar nicht möchte und die ihm schaden.

Staub abwischen oder abschütteln: ist eine
jüdische Redewendung und bedeutet „nichts
mitnehmen, was verunreinigt“. Hier meint es aber
auch: Wer nicht auf die Botschaft hören will, ist
selbst schuld. Derjenige muss sich dafür selbst
vor Gott verantworten.

Gruppenaktivität

Begriffe, die aus dem Bibeltext kommen, müssen
erklärt werden (ohne, dass das Wort genannt
wird). Dafür sucht sich eine Person ein Wort aus
dem Text aus und erklärt es der Klasse. Die SuS
müssen im Bibeltext nachschauen, um welches
Wort es sich handeln könnte.

Fragerunde

- Was ist die Aufgabe der Jünger?
- Auf welche Dinge würdest du bei einer Reise
nicht verzichten?
- Was fällt auf, wenn Jesus seine Leute mit einer
besonderen Aufgabe losschickt? Und was würde
das für uns heute bedeuten?
- Wo und zu wem könntest du geschickt werden?
- Hast du schon mal erlebt, dass Gott dich
versorgt hat? Wenn ja, wie und womit?

Impuls

Etwas aus dem eigenen Leben erzählen, wie man
in Jesus Auftrag etwas getan hat

oder

Etwas zum Thema JÜNGER SEIN erzählen:

Die Jünger sind schon einige Zeit mit Jesus im
Team unterwegs. Sie haben zugehört, was er von
Gott zu sagen hat. Sie haben miterlebt, wie Jesus
Kranke gesund gemacht hat, Lahme gehen,
Blinde sehen. Sie waren dabei, wie er Menschen
von Besessenheit befreit hat, wie er Menschen
verändert hat. Jetzt sollen sie selbst ran.
Er rüstet sie mit dem aus, was sie brauchen und
schickt sie los: Sie sollen Menschen daran
erinnern, dass Gottes Herrschaft jetzt begonnen
hat.
Und sie sollen Menschen einladen, heilen und in
Gottes Gegenwart bringen. Was sie brauchen gibt
er ihnen: Kraft und Mut, die richtigen Worte und
Menschen, die schon auf sie warten.
Gott geht mit ihnen, versorgt sie mit den richtigen
Worten. Und wenn jemand nicht zuhören will?
Dann einfach weiterziehen und schauen, wer offen
ist und schon wartet.
Du hast schon einiges von Jesus gehört und
erfahren. Wir dürfen uns genau wie die Jünger
heute auch gebrauchen lassen, um Gottes
Königsherrschaft auszubreiten. Bitte Jesus, dass
er dir zeigt, was für dich dran ist.
Wem könntest du heute freundliche und heilsame
Worte sagen? Wem könntest du heute zuhören
und eine Ermutigung weitergeben? Wer wartet
möglicherweise schon längst auf dich? Überall, wo
wir Gottes Willen tun, kann seine Königsherrschaft
sich ausbreiten. Sei auch dabei und werde Teil
vom Team Jesus!
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